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Aufgabe 19: Magnetopause

In der Vorlesung wurden die Rankine-Hugoniot Bedingungen abgeleitet. Diese sollen an der
Magnetopause, der Grenzfläche zwischen Sonnenwind und Magnetosphäre, berechnet werden.

a) Der Sonnenwind ist in der Nähe der Magnetopause schon sehr stark abgebremst, so dass
Sie annehmen können, das die Geschwindigkeit an der Grenzfläche Null ist, d.h. un = 0.
Alle anderen Größen seinen ungleich Null. Geben Sie die vereinfachten Rankine-Hugoniot
Beziehungen für diesen Fall an.

b) Betrachten wir nun den Fall, dass die Normalkomponente des Magnetfeldes Null ist, d.h.
Bn = 0. Geben Sie für diesen Fall die Bedingungen für eine Lösung an. Vergleichen Sie die
Lösung mit der aus Teil a). Was fällt Ihnen auf?

c) Diskutieren Sie die Lösungen von Teil a) bzw. b) im Zusammenhang mit der früheren
Aufgabe ”Umströmung einer Kugel” an der Kugeloberfläche.

d) Nehmen Sie an, dass auf der einen Seite p = 10−9 Pa,Bt = 0 und auf der anderen Seite
Bt =?, p = 0 gilt. Wie groß ist das gesuchte Magnetfeld? Was können Sie über den Strom
in der Grenzschicht aussagen?

e) Betrachten Sie das Erdmagnetfeld als Dipol. Wo befindet sich die Grenzschicht?

f) Nehmen Sie an, ein Raumfahrzeug durchquert eine Grenzfläche. Beschreiben Sie ein Ver-
fahren, wie sie aus den Daten die Lage der Grenzfläche bestimmen würden.
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